
I m t M M Mr Mibllcher̂ eitmtlz.
^ < 5 . Mittwoch den Z5. Jänner i»«2.

S u ll d m a ch u ll g
der k. k Uandesbehürdc für Kra in vom 2 ^
Dezember « 5 « « . H « V l ^ 2 , betresfond die
Festsetzung der Militär-Vefreiunssötaxe fiir

daö Jahr l l ^ t t ^
I n Folg«' Ausirages dec, k, k. Staats-

Ministerinms vom 2 l . Dezember l«<ll , Z,
2502,',, wird hicnnt allgemein verlautbart, daß
mit der im 5»». Stücke Nr, l l ^ des Reichs'
gesetzblattes vom Jahre li-^ttl erschienenen, für
alle Kronländer, mit Ausnahme dcr Militär-'
Grenze, jedoch mit Einschluß dcr Mil i tär-Könn
munitäten wirksamen Verordnung desKriegömi^
nisterium5, des Finanzministeriui:is, deö Staats^
Ministeriums, der königl. ungalischen, dcr sie-
benbürgischen uild der kroatisch - slavonischen Hof-
kanzlei vom l2. Dezember l t t t t l die Militär-
dienst-Befreinngstare für das Jahr < t̂j'<i in dem-
selben Betrage, wie für das Jahr l ^ t t l , nämlich:
mit Eintausend Zweihundert Gulden (»200 st)
öst. W festgesetzt worden ist,

Ẑaibach am 2 « December l^<il.
»«». Kar l Ullepitsch Odler v. Krainfels,

k. k. Landeölchef.

Z7479." "«""M
K »l n d m a cl) l l l l st.

Die erste diesjährige theoretische Prüfung
aus der Verrechnungskunde wird am 25. Jänner
Hi-j<i2 vorgenommen werden.

Dieses wird unter Beziehung auf den Er-
laß des hohen k. k. General-Nechinmgs-Direk-!
toriums vom l7. November lX ,2 (Reichsge-
setzblatt Nr. I vom Jahre l85») mit dem
Beifügen kundgemacht, das; Diejenigen, welche
durch den Besuch der Vorlesungen oder durch
Selbststudium dazu vorbereitet, die Prüfung
abzulegen wünschen, ihre nach H. 4, 5» und tt
deö bezeichneten Gcscheö gehörig instruirten
Gesuche innerhalb d r e i Wochen anher einzu-
senden haben.

Von der k. k. Prüfungs-Kommission aus
der Verrechnungswissenschaft für Gteicr-
mark, Harnten und Kram.

Graz am 2 l . Dezember l k t i l .

Z. l . » (2) Nr. 1020?.

K o n k u r s e .
Eine, Postamts - KontrollorsteUe in Agram,

mit dem Gehalte jahrl, 945» st., und gegen
Erlag einer Kaution im Gehaltsbetragc.

Gesuche sind bis 15. Jänner l«l»2 bei der
Postdirektion in Agram einzubringen.

Drei Postoffizialöstellen letzter Klasse im
kroat. slav. Postdirektionsbezirke mit dem Ge-
halte jahrl. 525 si. und gegen eine Kaution
von <lM> st.; — cventuel Postamtö-Akzessisten-
stellen mit :N5 st. Gehalt ulw gegen eine Kau-
lion von cUW st.

Gesuche sind, insbesondere unter Nachwei-
sung der erforderlichen Fach- und Sprachkennt-
nisse, bis 15 Jänner I««2 bei der Postdirektion
in Agram einzubringen.

Ein Praktikant bei dem Postamte in Pest.
Gesuche sind dis ,5 Jänner lft«2 bei

der Postdirektion einzubringen — Der definiti-
ven Aufnahme geht eine dreimonatliche Probe»
praxis voraus,

K. k. Postdircktion. Triest am 25 De?
zember l ^ l l l .

- l - 2- n ( ' ) Nr ! ' , N .

Gdikwl-Vorladung.
Vom gefertigten k. k. Bezirrsamte wird

Maria I a'k l i t sch , Witwe des verstorbenen
P"er I ak l i t sch , gewesenen Müllner zu Thal,
b"en Aufenthaltsort Hieramts unbekannt ist
hlemit aufgefordert, binnen 30 Tagen, von
der dritten Einschaltung dieser Vorladung an

gerechnet, sogewiß anher zu erscheinen, und
die Erwerbsteuerschuldigfeit jn'<> »l<>5, lft5tt
und !><>?, im Betrage von i i st. 30 kr. öst W.
sammt entfallenden, Umlagen zu berichtigen,
widrigens die Böschung deS auf Namen Peter
I a k l i c s c h verliehenen Mülinergewerbcs von
Amtswegen veranlaßt werden wird.

K. k. Bezirksamt Tschernembl vom 22.
Dezember l t t l i l .

Z. ^«2 ü ^ I ) " N r " ^ 5 ? 3 .
Vei dcr k. k. Nellgionsfondsdomane Land:

straß erliegen ciiou
500 Zcutncr gutco Hcu

und 300 Mrtzcn Hufcr
zum Verkaufe vorräthig.

Abnehmer hlcvon wollen sich gefälligst mit
Angabe der Ware, deö Quantums und des Ein-
hcitpreiscs an das gefertigte VerwaltungSamt
offer, reu.

K. k. Vcrwaltungsamt Landstraß am l 4 .
Dezember I»<jl. ^ ^

Z. i::z077 («V ' Nr. 4UUil.
G d i k t .

Nachdem sich auch zu der auf den 23.
l. M . angeordneten zweiten Feilbietungstag«
satzung bezüglich der Hammerwerke Aieißenfels j
l und l l und der Herrschaft Welßenfeld kein!
Kauflustiger eingefunden hat, so wird in Gc-
lnäfthcit des EoltleS vom !2 . Oktober l. I ,
Zahlen 2!N? und '^9?^, am 2?. Jänner k. I . '
Vormittags zn den gewöhnlichen Amisstunden
zur dritten Feilbietung gcschlitten werden.

H. k. Landesgenchl ^aibach am ^4. De-
zember l « l i l .

Z. ^3»^. (3) Nr. 5UU5.

Lzonkurö dcr Oläudigcr
dcs Hr a r l K a m p f l c ».

Von dem k. k. Bundesgerichte in Laibach
wird allen Denjenigen , denen daran gelegen,,
bekannt gemacht:

Es sei in die Eröffnung eines Konkurses
über das gesammte bewegliche und über das
in denjenigen Kronlanoeln, für welche die
Zivil-Jurisdlktionsnorm vom 2U. November
ll-js.^, R. G. B l . Nr. ^ . , l , in Wnksamkelt
steht, besilldliche unbewegliche Vermögen des

^orfitichbesitzers Karl K a m p f l e r gewilligt
!und zum Konkllrsmajsevertreter Herr Dr. Alnon
Rudolph, zu seinem Stellvettretcr Herr Dr.
Josef Supan lll !̂aibach bestellt worden.

I Daher wird Jedermann, der an crstgc-
! dachten Verschuldeten cine Forderung zu stellen
! berechtiget zn sein glaubt, erinnert, bis den
'3 . März l»<»2 die Anmeldung seiner Forderung
l in Gestalt einer förmlichen Klage wider den
Vertreter der Konkursmasse bei diesem Gerichte
einzureichen.

Wer seinen Anspruch an die vorbcnannte
Konkursmasse binnen obiger Fmt nicht anmel-
den oder unterlassen wurde, in feiner Klage
nicht nur die Richtigkeit seiner Forderung, son-
dern auch das Recht, traft dessen er m diese
oder jene Klasse gesetzt zu werden verlangte,
zu erweisen, wird nach Ablauf der erstbestimm-
ten Hage nicht mehr angehört, u»o Dieje-
nigen, die ihre Forderung bid dahin nicht a»ge«
meioet haben, soUen in Rücksicht des gesammten, >n
obbenannten Ländern befindlichen Vermögens des
eingangsgenannlen Verschuldeten ohne Ausnahme
auch dann abgewiesen sein, wenn ihnen wirklich
ein Kompensalionsrecht gebührt, wenn sie auch
ein eigenes Gut von del Masse zu fordern hälteu,
oder wenn auch ihre Forderung auf ein liegen«
des Gut des Verschuldeten vorgemerkt wäre;
daß also solche Gläubiger, wenn sie etwa in
die Masse schuldig sein sollten, die Schuld, un-
gehindert des Kompensations-, Eigenthums- oder

Pfandrechtes, das ihnen sonst zu Statten ge-
kommen wäre, abzutragen verhalten werden
würden.

Laibach den 3 l . Dezember ! 8 6 l .

ö. 2205. (3) Nr. 7367.
(5 d i k l.

Vl"> dem k. s. siädl. l'sl^q. Bcziiksgelichlt Neu»
stadtl wild dlin uül'ltaimt wu l>«si,,cliche» Il,'l)»iMl
Steldeliz von Obeitoppllvslch l)i,,nil t ' i ü l l l i l :

Es habe nndtr deosell'el, Uisula Slei l t»z vvn
tbendull, die R,clusl'ligun^st!a^e pclo. Aü l l tx l '
nu»g der mit dießgesichliichnn iütichlioe vom 24.
Ianl ' l r l 8 6 l , Z. 477. dtlrilligte» und vollzogenen
PlanollNio» zur t'ecinglnl Sichlist.Uliiig l lö H«l.
l«lq»lls und der Wirestage, zusaii'Mel! ps. l2ti fl. auf
den Weln^allril >u . '̂eudlsq ll«l Giundduche Gvlt>
schee, B l l g Nr. 2»4, «»>> pi-g««. 22. Otlodel d.
I . , Z 73<i7, übelleicl't, wolüdlr zur iUell)an0lu»g
im oldeulllche» lnüiwlichen Verscloren tie Tags^l.
zllnq ."if den 20. Mä,z ,862 ftüt) 9 Uh, hielgs«
lichts ulU»l r<» Füllen rcs §. 29 a, G. O a»,ge>
uldotl und dcm Geklagten Hr. Iohanil Wl!t»n
von Zhemschcnig als ('„rulul' »sl gelln»» aufgestellt
wulde.

Hievon wild dstslll's zu dem Ende pslsiä:>d>g,l,
daß er zur vl'ige» Tligs^tz»n^ tnlwldrr selbst zu er,
sclxiüt,', vd.l aber tixell lNldell, S^'chw„ller zu be<

i stcUl» und anhkl namda!t zil machen l)abe, als
! sonst diese Nschlssacde mil d,m ihm aufgtstrllltn
Kuialor .<llt seine Gefahr und Koste» vllh.n>dlll
werde» wüide.

K. k. start, dlleg. Blzilssgericht Ncustadll am

F. 2222. (3) N l . 7238.
(il d l i t.

Von dem k. l. itte^ksainte Plnnina, alS G,.
richt, wird im N!ichl)a„a.e zum <§d>kte vom !2. Ssp.
tlmbef »H6l, ^ j . ^9N0, betankt gemacht, daß zu
der auf d»n 7. D^zrmbsr l>. I . in d»r OretulionS'
sache der Kiscdrinwri^Iiliiig U. i?. F. von Sltrmzo,
gegsli Matdia? Zftspillu vul> doll,j»cln. >4tt ft !2^/,
kr. ,̂. ». <>., ai'gll' ldnlt.n zwrile» Tagsahuiig d,c
glgl„ti>ckf,i Rraliläl sicb k in kauflustig,i stemtldet
has, o.,h.r zu der auf den , , . I6m,,r ,862 an-
g.o,5neill, letzten Nsalstildietu„g gesch,ill,n wetder,
Nürd,

K, k. Bezis^ainl Planma, alö i^t l ichl, am 7.

Z. 222U. (3) N>̂ . 6 i8 I .
(5 v i l l.

Vom k. k. VezilfSamle Neisniz. als Gerichl.
wird dilmil l'rlaiml szemacht:

Es sei ül'lr oas Ai'sliche,, dsr '̂aibachsr Sparscissa
asstl!,FranzM'chcllizl) cwnWsikcrSdorf. wl^elisH'iildlgcn
3 l l l fi. ö. W. «. «. <>.. i» dir erellüiue öffs»t!iche
VrlNcigrruüg rer. drm ̂ eßlslii ^<-l)öl'lisl,, im Gllülb»
I'ilchc dcr volnmls l'lsl.iüt'rül!, Heri-schaft Nrifln; >«!»
U>l». Flil. 179 ,̂! Wrileriü'c'lf sspüsl. Nr. 40 «or«
lommlüdln Nmlilcit. im grrichilich erbodenen Schlü»
z»»lM'eill>l oon l!il>l) fl. ö. W. qswilK^ct. ,!»o zur
Vc'lnadmc vmrll'eli r>i, sllkuliol Nüilfsi!l'll!i!i>s;slag-
snßni'g auf dlll 2ll. Iäiuil,-. auf d l " 24. Fsl'rilar li»o
a^f »s» 2. Mär^ 1tt<»2, jcrlsmal Vl's!nilt.i,)ö »m N)
Uhr ill> Olle Wlllslodoif mit d!>m Aiwai^s lilftimmt
!uorc>tl!, baß dir flil^ulnetcnde Nralilal »nr bei dcr
Isyie» ^cill'istl!!!^ «"ch liüler lcm Schäßllügswcllhe
a„ dln Mristlnllrnren hiulnncieacbsn «relde.

DaS SchahlmqSprowsoli. ocr GllindlulcliSlltrast
und die îzilallcmodeom^nissc l^i'llcli bei dilssm Gr.
ilchtr iil oen glwöyillicheil AmlSsluliden ein^fschen
wtldsn

K. k. Vczirlöamt Ncifülz, alS Gl'lcht. am 7.
D»zeml?er <8<i1.

Z 223^. (3) ^ ' l , ,6^><.
E d i t , .

^om ^sl l l ig i t l , k. k. iLlzirkssst'l I l l wird hie.
mit i,n ^achhaoqc z>nn d,fßä,nll!chfn Edikt, rom
l« Olil'l'l-r l. I . . Z !42^«. l>r,ssssl'>id lis l5se.
fiilionvlllhlul'^ d.s H r „ . ^i-.iiiz Plfschssi,, stsnen
'psiinüs Tuinschltz vl»n Blt!>w>z l'ekünnl «rmacht,
c>,ß sich l'ette Theile dahi» ,!!N's,st.n>dl,! hat'sn, taß
ls vo» der eisten und ziveilen Feildiellnigslogsn^lnig
sein Adlommen »,nd l»d> l̂ich lxi der dliücn aus i l n
22. Jänner l8<!2 .xigeordileieli Fsilbislu»g?tagsat»
zung seil, Verl l i ldl« zli elhallen bab<.

K, t- stadl. delsg. Bezilssgelichl Laibach am
23. November 186,.



IN

Z. 2233. (3) Nr. «6356.
(5 d i k l.

Vom geferliqtel, k. k, städl. deleg. Bczirksg,-
richte wird hicmil bekannt g<n,acht:

Es sei in del- Erekutionssühruna, des Hrn . M i -
chael Pregel von Laidach, gegen Franz iüresovar.
Gemeinen des k. k, 'Prinz - Hohenlohe-Inlanteric.
ilieqimenls, lvcgcn aus dcm Urtheile voin 29. Jun i
1854 , Z. 49». und Zession von, 2«. M a i l854,
schuldigen 350 si. E M . , d. l. 367 f l . 50 tr. c. 8 «.,
die mit Bescheide von, 3l). Oltoder > 8 6 0 . Z , «5869.
bereits bewil l igte, aver sofort sistirle erekutive Feil
dietung der gegnerischen, im Grnndbuche Podgo-
rizh »uli Urb. Nr. 36 , Rektf. Nr . 378 vorkommen,
den, gerichtlich auf »214 si, >0 kr bewertheleil ^
Hübe sammt Mühle , neuerdings bewilliget und zu
deren Vornahme die neuerlich.»! drei Tagsalzungen
auf den l3 . Jänner, auf den >5. Februar und auf
pen l 7 . März k. I . jedesmal von 9 bis l 2 Uhr
V o r m i t t a g am Orte der Realität zu Bresje mil
dem Anhänge bestimmt worden, daß die Realität
nur bei der drillen Feilbielungstagsatzul'g auch unter
dcm Schähwerlhe an den Meistbietenden wird hint,
angegeben werben.

Die Lizilalioiisbcdmgnisse, das Schätznngspro.-
totoll und der Grundbuchsertrakt können läglick
hieramls eingesehen werden

K. t. städl. dcleg, Bezirksgericht Laidach am
28. November I 8 6 l .

Z. 2234?^ (3 ) " N ^ s ß ? 5 L
E d i k t .

Vom k. k. stäkt, deleg. Bezirksgerichte in Lai.
dach wird der unbekannt wo besmdlichm Gertraud
Mauschel. verhelichte Skodlar, und deren ebenfalls
unbekannten Erben l)iemit bekannt gemacht, es habe
wider sie Valentin Belizh von Flosses, die Klage
auf Ersitzung des im Grundbuche Kommenda Lai-
bach «»I) Urb. Nr. 52 vorkommenden Gemeinackers
Rasport genannt, angestrengt, worüber mit ^ e -
scheid vom 4, Oklobcr l. I , Z. «6756, zum or.
denllichcn mündlichen Verfahren die Taysatzung auj
den 14. März k. I . um 9 Uhr früh hiergerichls an>
geordnet wurde, und cs sei für dieselben Hcrr D r .
Sup>n, zum Oli'.'zwl' a^ i l^lum b«stellt worden.

Dessen werden dieselben zu dem Ende erinnert,
daß sie allenfalls zur Tagsalzung selbst erscheine»,
oder dem aufgestellten Kurator ihre Rechlsbehelfe
zu übermitteln, oder längstens bis zur Tagsatzunst
diesem Gerichte einen andern Sachwalter uamhafl
zu machen haben, widligens obige Rechtssache m>!
dem aufgestellten Kurator »ach dem Gesetze vcihan
dclt wcrden wird.

K. k. städt. delcg. Bezirksgericht Laibach am 4
Dezember »86!.

2 ^ 2 2 3 5 7 ^ ( 3 ) " Nr. » 6 7 5 7.
E d i k t .

Von dcm k. k. städt. deleq. Bezirksgerichte La,,
dach wird dem unbekannt wo befindlichen Matlhäuö
Gaber und dessen ebenfalls unbekannten Rechtsnach-
folgern hiemit bekannt gemacht, es habe wider sie
Valentin Belizh von Koss<s die Klage auf Ersiz.
zung der im Grundbuche Kommenda Laidach «>,l)
Urb. Nr. 90, i>4 und l f t ! vorkommenden Realitälts,
angestrengt, worüber mit Bescheid vom 4. Dezcm
bcr d. I . , Z. !6757 , zum ordeülllchcn mündlichen
Verfahren die Tagsatzung auf den »4. Mä iz
k. I . um 9 Uhr früh hiergerichts angeordnet wurde,
und es sei für dieselben Hr . Dr . Pongrah zum l^l>
l'Hl.ol' 2(i u<'l,lm bestellt worden.

Dieselben werden dessen zu dem Ende erinnert,
daß sie allenfalls zur Tagsatzung selbst zu erscheinen,
oder dem hierglrichls bestimmten Vertreter ihre Rechts,
behelfe zu übermitteln, oder längstens bis zur Tag .
sahnng diesem Gerichle einen andern Sachwalle,
namhaft zu machen haden. w!drigens obige Rechts.-
fache mit dcm aufgestellten Kurator nach dcm Ge-
setze verhandelt werden wird.

H. t. stadt. deleg. Bezillsgelichl Laibach am
4. Dezember l 8 « l . ^ ^ ^ ^ .

g . 2236. (3) Nr. ,7332.
E d i k t .

I m Nachhange zum dießamllichen Edikte vom
4. November l. I , , Z. »5343, dltressend die (ixe-
kutionbführung des Andreas ^e l l a i , gegen Johann
Marouth von Pvdl ipuglou, wird belanol gemacht,
daß, nachdem zu der auf heute angeordneten eisten
Feilbietungetagsatzung kein Kauflustiger erschiene»
ist, am l l , Jänner und 10. Februar k. I . zu den
weilern Feilbletullgstagsatzungen geschrillen werden
wird.

K. k. städl. deleg, Bezirksgericht Laibach am
l l . Dezember I 8 S l .

Z. zz377^IZ) Nr7^69^7
E d i k t ,

Das hohe k. k. Landesqericht hat mit Verord.
nung vom 3. Dezember l86>, Nr. 4599, wider
Johann Struß «enior, Grundbesttzer in Oberpiriulsch
weg,n erhobenen Wahnsinnfs t i , Kuratel zu ver
hängen befunden und es wird demselben unler Ei
nem Egydius Ianscha von Oberpirnilsch als Ku-
rator bestellt.

K. k. städt. delcg. Bezirksgericht Laibach, am
ö. Dezember »86«.

3, 2238. (3) Nr. ! 7 3 8 l .
E d i k t .

Vom gefertigten k. k. Bezirksgericht, wird h!e>
mit im Nachhange zum dießäinllichen Edikte vom
3 l . Oklober I. I . , Z. »4583, bekannt gemacht, daß
über Anlangen, des Erekutionsführeltz Herrn Franz
Preschern, die auf den l 4 . d. M . , l » . Jänner uns
10 Februar k. I , angeordnet gewesenen Feildie-
tungslagsatzunqcn zur lrckullven Veräußerung der,
dem Herrn Mathias Lmzhek gehörigen Realiläte»
auf d<n 26. Februar, den 29. März und den 28.
April k. I . , mit Beibchlilt des Ortes und dem frühe^
r«n Beschridesanhange übertragen werden.

Zugleich wird in Berichtigung obigen Edikles
bekannt gcmackt, daß den ErctulionSgegensta»d
nachstehende Realitäten bi lden, a ls :
») die im Grundbuche der magistratlichen Kl'sarisfjült

«»!, Retlf. Nr . 32 vorkommende, gerichtlich auf
l(), !5U fi. bewerthete Real i tät ;

Ii) rie daselbst «„ ! , Reklf. ^ir. 36 vorkommende,
gerichtlich auf 3 l 60 fl. bewerlhete Realität j

u) die diisllbst «nli Reklf. Nr . 986 vorkommende,
gerichllich auf 773 fi. 35 kr. bewerlhete Ueberlands,
leal i lät ;

cl) die daselbst «,li, Urb. Nr. ! 0 0 ^ l vorkommn'de.
gerichtlich auf 1380 fi. dewerlhele Real i tä t , und

6) die zum Realitäten« .Nomplere gehörigen, auf
3500 fi. bewerthelen Morast-Aecker.

K. k. stadt. deleg. Bezirksgericht Laibach am
l 2 . Dezember »86l .

Z. l3 . (3) Nr, 7 »85.
E d i k t .

M i t Bezeug ans das Ed,kt vom 30. Ju l i l86>,
ä. <l4?3, wird erin»ert, es wirde ln der Er<tu>
lionssache der Ätaria Bcekouz von Steinberg, gegen
Josef Novak, vuIgn Tumz von Grasenbrunn, Nr. l>»,
p^ll). 233 fi. l? kr., am 8. Jänner 1862 früh 9
M)r hicraims zur zweiten Realfcilbietung geschritten.

K. k. Bezirksamt Fristlitz, als Gerlchl, am 27.
November »86».

Z. »4. (2) Nr. 7554.
E d i k t .

M i t Bezug auf das Edikt vom 4. September
»86l , Z. 5086, wiro erinnert, eö werde in der 6 r «
kutionsfache des Jakob Stei le von Bazh, gege»
Josef Tomschilz von B a z h , l»l:l<>. 422 fi. 2 0 ^ tr.,
c»m »5. Jänner l»62 f iüh 9 Uhr hierumts zuc 2.
Realfeilbiclung geschulten.

K. t. Bezirksamt Feistritz, als Gericht, am »3,
Dezember >86>.

5. 2218. (2) Nr . 607«.
E d i k t .

Von dcm k. k. Bezilksamte P lan ina, als Gt.'
richt, wi ro hiemit bekannt gemacht:

ES sei über das Ansuchen des Andreas Obresa
»on Wrsulal Nr . <l, gegen Andreas iUidrich vo»
Kallenfelo Nr. 3 6 , wegen aus dem Urtheil« vom
30. Dezember 1859, ^ j , 3207, schuldigen l l ft.
»st. W . c, ». «., in dic exekutive öffcniliche Vcr^
jicigerul'g der, dem Letzter» gehörigen, im Grund-
buche der Ellticher Karstergüll «nli Rekl>. Dir. 6 !̂
vorkommenden Rea l i tä t , im gerichtlich erhobenen
Schätzungöwsllhe von l4?ä f l . ö. W , gewilllget und
zu,' Vc'rnayme orrselven die errtut,ven ^cilbieiuügölag-
satzungcil auf den »».Jänner, au> den l4 . Februar und
au, den l4. März l » 6 2 , j.oesmal Vornnl lags vo»
ll) bis l2 Uhr lln Gerichlösitze mit de>n Anhange
bestimmt worden, daß die feilzubietende Realnal
nur bcl der letzten Heilbielung auch unter den,
Lchäym'gswcrlht an den Mclilbielenden hinlai'ge-
geben werde.

Das Schätzungsprolokoll, der GrundbuchSertratl
und oie Llzilailonsbedin^nilse können bei diesem
Gerichte in den gewöhnlichen AmlSstunden einge.
sehen werden.

K k. Bezirksamt Planina, als Gericht, am »9,
October »86^

Z. 22! 9? (2) " ^ " ^ir. 62 ,2
E d i k t .

Von dem t. k. Bezirksamt, P l a n i n a , als Ge.
richt, wird hiemit bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des H r n . Johann Ver-
rerber von Ncsscllhal, gegen Georg Zhesnik, als
R<chlsnachsolgel des Georg Siher l von Mauntz.
wegen aus dem Vtrstleiche uv», t . Februar »859.
Z. 837, schuldigen ,74 si. 29 kr. öst. W , <'. «. <',,
in dx eretutive öffenlliche ^lersteigeruxg dcS, dem
Letzter» gehörigen, im Grundbuch« Haabberg «n!)
Reklf. Nr . 247. im gerichtlich erhobenen Schäizungs.
werthe von 3960 fi, öst. W , , gewilliget und z>n
Vornahme derselben die drei Feilbielungslaqsayun.
gen auf den l5 . Jänner, auf den l 4 . Februar
und auf den l 5 . März l 8 6 2 , jcdcsmal Vormil«
lags von »0 bis »2 Uhr im Gerichlosilze >mt dcm
Anhange bestimmt worden, daß die feilzubie.
tende Realität nur bei der letzten Feill'ietung auch
unter dem Schähungswerthe an den Meistbietenden
hintangegeben werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grundbuchser
trütt und die ilizilalionsdcdingnisse lönncn bci die^

scm Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden ein'
gtf.hen werden.

K, k. Bezirksamt P lan ina , als Gericht, am ,
26. Oktober »86». >

Z. 2260. (2) Nr. 227^i.
E d i k t . 1

Von dcm k. k. Vrzilksamte Treffen, alö Ge- ^
richt, wird hiemit bekannt gemncht:

Eö sei über Ansuchen dcö Fra»^ Mür» voll
Nepzhe. ^egen Frli»^ Peul) von Skouz. wegen aus dcm
Vergleiche vom l2 . Jänner 1866. Z. 122. schnldi^cn
M 5 fi. 7!) kr. ö. W. e. «. (',. in c>,e'c-rell,live öffeniliche
Versteigerung dcr, dem Lcßtcrn gebörl^e!,, im Orui id'
bliche ve<l Oliteö Kleinlack.><u!> Neklf, Nr. 12 uorkom« .
mcnde» Hubrenlltät zn Sko»; samnu Än ' u»d Zi l .^böl . ^
im ,icl!chlllch cihol'enen Schäl)ungswcr>hs von 96l) fi.
i'. kr. ö. W.< geniilligct u»o zur Vornahm!' dcrs>ll'cn
oie Fcilbletlingstagsayungen auf den 7, Immer, auf
»ei, 7. Februar ,l»d auf deil N . Mä'r^ 1862, jedes«
nial Vormil ln^s lim 9 Uhr !n der hiesig!! Amlskanz.
lei mit dcm Anuciü^s bestimmt worden, daß dic fcilzu'
l'ielende Nealitcit ,iur liri der lel)tl!, Fsilblelung auch
linier dem SchähmigSwerthe an den Meistbleienden
hiütslnncgebcn werde.

Das SchäNlMgSprotokoll. dcr Grundbuckstltrakt
und die Lizitalioi^bediiigliisse köonen bei diesem Gc»
richte iu den gewöhnlichen Amtöstundcn eingcscbcll
werden.

K. k. Bezirksamt Treffen, als Gericht, am 24.
Oklobcr 1861.

Z. 2276. (2) Nr . 5852.
E d i k t .

M i t Bezug auf das Edikt vom 1. September
»86l , Z. 3990, wird hicrnit in Erinnerung gebracht,
daß, nachdem zu der in der Erekulionssache dcr
Mar ia Kovazh von Marlinsbach. gegen Thomas
In i i ha r von Radlek zx:!n. 35 fi, 7 kr. <- «. <: ^ auf
den »3. Dezember l 8 6 l bestimmten zweiten Real.
fciloietungStagsatzuna, kein Kaufiustiaer erschienen ist,
am 14. Jänner »862 zur drillen Feilbirtungölag'
geschritten welden wird.

K. k. Bezirksamt Laas, als Gericht, am l 3 .
Dezember »86l .

Z. 22t>0. (3) Nr. 41Ü7.
E d i k t .

Von den, k. k. Vczirksamtc Egg , alS Gericht,
wird liirmit bekannt gemacht:

Es sc! l'il'cr PaS Ansuchen bcs Herrn Iol 'ann
Mrak, als Machthaber des Hrn. ?l»tc>» Klmiö, Vornniüd
deS milloeri- Jovann Oil)>„ger von IliDcnbcr^. glsscn
M<nili ^rai i i^ und Mathias Upcl. Pormlinder des
nlindj. Nikolaus Kraiilz uon Snoschct, wrszcn aus dem
Urtheile uom 7. Juni l 8 6 l . erelutw. intali. 11. Au«
gust 1861. schuldiger 22i> ft, 7i ; kr. 5, N . c. i!. c.. in
oie rlckulivc öffei'tlichc Verstci^crlüui der. dem i'eplcvn
gehörigen. !m Grimdbliche der Herrschaft ssrcuz >,ul»
Urv. Nr.. 113l vorkommenden ^ Hubc.im gcrichtlich
crlwl'cücn SchälM,a,slvcNhc uon ^.>2 fi. 80 tr. ö. W.
dlwilligct lind ts seien zur Vornahmc derselben drei
^clll'ttlungs - Ta^slihuligcn »lnd zwar auf den 21 . Jan»
"er. auf dcn 20. Februar und auf den 20. Mä'r^ I8 l i2 ,
jedesmal Vormittalis um 9 M r im Orlc der Pfand'
realiläl nnt dem Anhange bestimm! worc'cli. daß dic
fellMictendc R'ealität nur bei der l,h!c» Fcilbicllll'g auch
unter dem SchäyungswcNhe an bcn Mcistbietciidr» hinl»
niigsgeben wcrdc.

Dns Schciyllligs^rotokoll. drr Gnmdl'nchsclttakt
lüld die Lizitati'onsbcdllissiüisc kö'iuic» bei diesem Ge»
richte in den gewöhnlichen Amtöstmiden eilig,schcn
wcrbsn.

K. k. Vczirksamt Egg . al« Gericht, an, 3 l . Ok<
lober 1861.

Z. 2251. ^3s Nr. ^ N ! j .
E d i k t .

Von dem k. k. Vczi'rlSamtc Egg. als Gericht,
wird hicmit befamil a/mach!:

Es sci iil'cr daS Ansüchcu der vormaligen Herr«
schafl Kaltenbrlmn. qcsscn Gcorq Schimcnz vonSajeuschc,
unter VcttrctUüg seines Kurators Valeulin Schnurr
uon ^lopzc. wcgen Nils den, Urtheile vom 29. Ollobcr
1836 <,>, Urbariale schuldiger l>7 fi. 7« kr. ö. W..
<'. «. (̂ .. in dic erekutive ^fftittliäic VerNciqerung der,
cdm Lehtern nchöriqcn. <m Grulibbliche .Naüciibriini,
«u!, Urb. Nr. N)1 uorkommcnocn Hll l 'rcalität. im gc<
richllich crdobencn Schätumgslvcrthe uon 1Ü87 ft. ö.
W.. bewilliget nnd es scicn zur Vornahme dcrs,!bsn
»rei Fcill)ictn„gstags.it)u>,ssrn und zwar auf dcn 22.
^äniier auf den 22. Februar m,d auf dcn 22. März
l862. jedesmal Vormittags un, 9 Uhr ix rer dieß.
qcrichilichen Kanzlei mit dem Anhange bestimmt wo»
dcn. daß dic feilzubietende Nealilät nur bei rcr letzten
Feilbiellmg auch unter den, Schäßunglllvcrlhc an oen
Meistbietenden liinlan^sgtbcn wcrdc.

Das SHähullaSprotokoli. dcr Grundli»chscrlrakt
und die Lizitatioiisbediliqnisse känncil bci dicsem Gc»
richte in dcn gewöhnlichen Amtsstundc» eingeschei,
werden.

K. k. Vezirksamt E g g , als Gericht, am 30.
August 1861.


